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Information des KfI, Dezernat 36 im 
Zusammenhang mit Corona 

Aufgrund der weiterhin stark zunehmenden Ausbreitung des 
Coronavirus SARS-CoV-2 und den aktuellen Empfehlungen und 
Verfügungen der Gesundheitsbehörden sind Maßnahmen zur 
sozialen Kontaktreduzierung zu treffen, um die 
Ausbreitungsdynamik des Virus deutlich zu verzögern. Aus 
diesen Gründen hat sich die Bezirksregierung Arnsberg dazu 
entschlossen, den Anteil an Homeoffice-Plätzen aus Gründen 
der Prävention und Gesundheitsvorsorge erheblich 
auszuweiten. Weiterhin sind Besuche von Externen in den 
Gebäuden der Bezirksregierung bis auf weiteres nicht mehr 
möglich. Die Erreichbarkeit per Telefon und per Mail ist 
gesichert. Sollte es der Situation entsprechende Probleme (z.B. 
Überlastung des Internets) geben, bitten wir um Verständnis. Wir 
bemühen uns, Ihre Anfragen sowie dienstlichen Anliegen zeitnah 
zu beantworten bzw. zu erledigen.  
Mit den besten Grüßen und bleiben Sie gesund! 
Ihr KfI, Dezernat 36 

 

Interkulturelle Woche 2020 - kurz erklärt! 

„Zusammen leben, zusammen wachsen.“ So lautet auch 2020 
das Motto der Interkulturellen Woche.  Wie üblich wird der 
Slogan über zwei Jahre benutzt. Der vorgeschlagene Termin für 
die IKW 2020 ist der 27.September bis 4. Oktober 2020, der 
Auftakt findet in München statt! Ein Video erklärt, wo die 
Interkulturelle Woche herkommt, was ihre Ziele sind und was 
während der IKW eigentlich passiert.  
Mehr 
Video 

 
 

 

http://www.interkulturellewoche.de/
https://www.interkulturellewoche.de/


 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
"LehrkräftePLUS Siegen - 
Weiterqualifizierung geflüchteter 
Lehrer*innen" der Universität Siegen 

Ziel von LehrkräftePLUS Siegen ist die Qualifizierung von 
Geflüchteten, die bereits über einen Studienabschluss und erste 
Berufserfahrungen als Lehrer*in in ihrem Heimatland in 
bestimmten Unterrichtsfächern verfügen und in Deutschland 
weiter als Lehrer*in tätig sein möchten. Im Rahmen eines 
einjährigen Qualifizierungsprogramms werden die vorhandenen 
sprachlichen, fachlichen und pädagogischen Kenntnisse und 
Fähigkeiten der Teilnehmer*innen aufgegriffen und mit Blick auf 
den Einsatz an Schulen in Deutschland erweitert.  
Mehr 

 
 
Coronavirus - Informationen in mehreren 
Sprachen 

Jede und jeder Einzelne kann mit seinem Verhalten dazu 
beitragen, Ältere und Menschen mit Vorerkrankungen vor dem 
Coronavirus zu schützen. Ein langsamerer Verlauf ist notwendig, 
um die Gesundheitssysteme nicht zu überlasten. Die 
Bundesregierung informiert über den aktuellen Stand zum 
Coronavirus auf verschiedenen Kanälen und in verschiedenen 
Sprachen. 
Mehr 

 

 

2,2 Millionen Euro für Plattform zur 
Unterstützung muslimischer und alevitischer 
Sozialarbeit 

Das Land Nordrhein-Westfalen unterstützt die Initiierung und den 
langfristigen Aufbau von örtlichen Kooperationen zwischen 
muslimischen und alevitischen Gemeinden, Organisationen und 
Initiativen mit etablierten Akteur*innen und Strukturen der 
öffentlichen und freien Wohlfahrtspflege. Die Bezirksregierung 
Arnsberg übergab dem Deutschen Paritätischen 
Wohlfahrtsverband Landesverband NRW dafür einen 
Förderbescheid über insgesamt rund 2,2 Millionen Euro.  
Mehr 

 

 

 

https://www.uni-siegen.de/zlb/weiterbildung/lehrkraefteplus/
https://www.integrationsbeauftragte.de/ib-de/amt-und-person/informationen-zum-coronavirus
https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/presse/2020/03/041_20_03_11/index.php


 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Start des bundesweiten Wettbewerbs 
„Kommune bewegt Welt" 

Der Preis für herausragende kommunale Beispiele zu Migration 
und Entwicklung“ startet in die vierte Runde! Seit Anfang März 
können sich alle Kommunen, die sich gemeinsam mit 
migrantischen Organisationen entwicklungspolitisch engagieren, 
bis zum 28. Juni 2020 bewerben. Die Preisträgerkommunen 
erhalten insgesamt ein Preisgeld von 135.000€ und eine Bühne 
für ihre Ideen und vorbildlichen Kooperationen. Für die drei 
Erstplatzierten wird zusätzlich ein Imagefilm gedreht und alle 
profitieren vom Zugang zu exklusiven Beratungs- und 
Vernetzungsangeboten und Vielem mehr. 
Mehr 

 
Integration von jugendlichen Geflüchteten 

Das Zusammenwirken von lebens- und arbeitsweltlichen 
Faktoren 
Im normalen Alltag sind geflüchtete Jugendliche oft noch nicht 
angekommen. Es gibt Situationen, die das Einleben in der 
fremden Kultur erschweren, und Herausforderungen im 
Behördenalltag, bei Wohnen, Mobilität und 
Gesundheitsversorgung. Das zeigt ein aktueller Report aus dem 
Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ) der UDE. Darin wird die 
Situation jugendlicher Geflüchteter und ihre Integration in Schule 
und Arbeitsleben untersucht und analysiert, was die Arbeit von 
Akteuren aus Bildungssystem, Arbeitsverwaltung und 
Jugendhilfe beeinflusst.  
Zum Report 

  

Seminar- und Kulturkalender 

 
Aufgrund der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 und der 
damit verbundenen Absage zahlreicher Veranstaltungen, ist 
dieser Tagungs- und Seminarkalender möglicherweise nicht in 
jeder Hinsicht auf aktuellem Stand. Das Kompetenzzentrum für 
Integration (KfI) empfiehlt daher, sich diesbezüglich direkt bei 
dem/r jeweiligen Veranstalter*in zu erkundigen. 

Seminar-und Kulturkalender 

 

 

 

http://www.kommune-bewegt-welt.de/
https://www.iaq.uni-due.de/iaq-report/2020/report2020-03.pdf
http://www.kfi.nrw.de/Termine/Tagungs_Seminarkalender/index.php

